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Die große Mehrheit der Unternehmer setzt
große Hoffnungen in die neue Informatik-HTL.

St. Johann. Die große Zustim-
mung zum Projekt spiegelt eine
aktuelle Umfrage wider, die vom
Institut für Bildungsforschung
der Wirtschaft (ibw) bei 130 In-
dustrie- und IT-Unternehmen
durchgeführt wurde: Beinahe
90 Prozent der Befragten halten
darin eine Informatik-HTL im
Pongau für sinnvoll, 55,8 Prozent
sogar für „sehr sinnvoll“. Hinge-
gen sind nur 5,8 Prozent wenig
begeistert.

Die Beschäftigungschancen
von HTL-Absolventen im Infor-
matik-Bereich werden von den
Unternehmern als ausgezeichnet
bewertet. Umgekehrt sehen sich
40,2 Prozent der Betriebe mit
einem Mangel an IT-Kräften
konfrontiert.

Viele Betriebe setzen in die
neue Ausbildung große Erwar-
tungen:

Hansjörg Weitgasser,
IT-Experte, Werbeagentur Algo,
und Obmann der Berufsgruppe
IT in der Fachgruppe UBIT: „Die
Informatik-HTL in St. Johann ist
ein Riesenschritt nach vorn. Mit
einer eigenen HTL und damit
verbundenen Praktika haben

Wirtschaft begrüßt die neue
Bildungsinitiative im Pongau

auch wir wieder eine Chance im
Wettbewerb um Talente.“

Gerhard Haider,
CEO conova communications:
„Bei Informatik-Fachkräften
herrscht ein sehr starker Mangel,
der uns im weiteren Wachstum
hindert. Je näher der Ausbil-
dungsstandort an der Wohnstät-
te liegt, desto attraktiver wird es
für junge Leute, eine Technikaus-
bildung zu absolvieren.“

Hans Scharfetter,
Obmann der WKS-Bezirksstelle
Pongau:
„Die fortschreitende Digitalisie-
rung betrifft längst auch kleine
und mittlere Betriebe. Daher
ist die Informatik-HTL ein An-
liegen der gesamten Pongauer
Wirtschaft.“

Peter Unterkofler,
IV-Präsident und WKS-Obmann:
„Der Fachkräftemangel ist gerade
in Zeiten des wirtschaftlichen
Aufschwungs eine der zentralen
Herausforderungen für die hei-
mischen Industriebetriebe. Des-
halb ist die Investition in eine In-
formatik-HTL genau der richtige
Schritt, um auch in Zukunft wett-
bewerbsfähig zu sein.“
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